
Ausbildungsnachweis 

Auszubildender: 

Name: 

Vorname: 

Ausbildungsberuf: 

Geburtsdatum und -ort: 

Beginn der Berufsausbildung: 

Ende der Berufsausbildung: 

Ausbildungsbetrieb: 

Firma:

Adresse:

Ausbilder: 

Name: 

Vorname: 

Innung: 



Anleitung zur Führung des Ausbildungsnachweises 

(Auszug aus der Empfehlung des Bundesausschusses für die Berufsausbildung) 

a) Der Ausbildungsnachweis ist vom Auszubildenden mindestens wöchentlich zu führen. Der 
Ausbildende oder der Ausbilder gem. § 14 Abs. 4 BBiG bzw. § 22 HwO hat den 
Ausbildungsnachweis mindestens monatlich zu prüfen und abzuzeichnen. Er hat dafür 
Sorge zu tragen, dass auch der gesetzliche Vertreter des Auszubildenden sowie die 
Berufsschule in angemessenen Zeitabständen von den Ausbildungsnachweisen Kenntnis 
erhalten und diese unterschriftlich bestätigen können.

b) Der Auszubildende führt den Ausbildungsnachweis während der Ausbildungszeit.

c) Die Vorlage des Ausbildungsnachweises ist Zulassungsvoraussetzung gem. § 43 Abs. 1 
Ziff. 2 BBiG und § 36 Abs. 1 Ziff. 2 HwO. Eine Bewertung in der Abschlussprüfung ist nicht 
zulässig.

d) Den Ausbildungsnachweisen sind die Ausbildungsordnungen zugrunde zu legen. Der 
Ausbildungsnachweis soll der Systematisierung der Berufsausbildung dienen.

e) Erläuterungen und Eintragungsbeispiele zur Führung des Ausbildungsnachweises

1. Kurze Angabe der ausgeübten Tätigkeit einschließlich der Werkstoffangabe der 
eingesetzten Maschinen, Werkzeuge und Hilfsmittel (Prüfzeuge)

Beispiele: 

Nicht 
sondern 

oder 
oder 

Fräsen 
Fräsen eines Zahnrades aus Resitex an der 
Universalfräsmaschine mit Hilfe des Teilkopfes 
Kontrolle von Messschablonen mit der Messschraube 
Montage des Vorwählgetriebes einer Drehmaschine 

2. Die Eintragung für den Berufsschulalltag soll den Lernstoff erfassen, d.h. nicht
„Fachkunde“, sondern

Fachkunde: 
Fachrechnen: 
Fachzeichnen
: 

Hartlöten 
Anwenden des 
Pythagoras Darstellung im 
Vollschnitt 

Die karierten Seiten sind für die Aufnahme von Zeichnungen und Skizzen sowie für die 
ausführliche Beschreibung einzelner Ausbildungsarbeiten bestimmt. 

Eintragungsbeispiel für einen Wochentag 

Friseur Kopfwaschen, Haartönen, Anwendung von Haartinkturen, 
Fönwellübungen, Dauerwell-Wickeltechnik 

Kraftfahrzeugmechaniker Messen und Einstellen des Elektrodenabstandes an Zündkerzen 



Einzelbetrieblicher Ausbildungsplan 



Sichtvermerke 

Durch die nachfolgenden Unterschriften wird bestätigt, dass vom Ablauf der Berufsschule der Berufsausbildung Kenntnis genommen wurde.  

Nummern der Ausbildungsnachweise Datum Unterschrift 
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